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Enkel greift Oma mit Messer an: Schock
in Halle!

Enkel bricht bei Oma ein und verletzt sie schwer in Halle.
Polizei ermittelt, Täter war alkoholisiert. Opfer in Klinik.

Hegelstraße, 06110 Halle, Deutschland - Halle (Sachsen-
Anhalt) – Ein schockierender Vorfall erschütterte die ruhige
Nachbarschaft in der Hegelstraße: Christine B. (69) wurde von
ihrem eigenen Enkel (25) brutal angegriffen! Am helllichten Tag,
nach einem gemütlichen Mittagessen, hörte die Rentnerin
plötzlich das fürchterliche Geräusch von zerbrechendem Glas.
Was sie für einen Einbruch hielt, stellte sich als ein schrecklicher
Überfall heraus – ihr Enkel hatte sich mit einem Messer
gewaltsam Zutritt zu ihrem Zuhause verschafft!

Der brutale Angriff ließ die Anwohner in Angst und Schrecken
zurück. „Der Krach und die Schreie ließen einem das Blut in den
Adern gefrieren“, berichtete eine Nachbarin. Die Polizei wurde
schnell alarmiert, und Sanitäter eilten zur Hilfe. Christine B.
wurde mit schweren Verletzungen in eine Unfallklinik gebracht,
während die Polizei den Fall als „versuchten Totschlag“
einstufte. Doch die Ermittlungen ergaben, dass die Situation
noch komplexer ist.

Enkel stellt sich der Polizei

Der Enkel, der sich nach der grausamen Tat selbst bei der Polizei
stellte, bleibt vorerst auf freiem Fuß. Die Staatsanwaltschaft
Halle erklärte, dass keine „Tötungsabsicht“ vorlag und es daher
keinen Haftantrag geben wird. „Der Beschuldigte muss sich
jedoch wegen Körperverletzungsdelikten verantworten“, so die



Staatsanwältin Katrin Herbst. Berichten zufolge war der Enkel
zur Tatzeit stark alkoholisiert, was die Situation zusätzlich
dramatisiert.

Die Polizei ermittelt weiterhin in diesem schockierenden Fall und
befragt Anwohner sowie Familienangehörige. Die Nachbarn
hoffen inständig, dass Christine B. bald wieder gesund wird und
die Schrecken dieses Tages hinter sich lassen kann.
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